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Tagesordnungspunkt 
 
Antrag der CDU-Fraktion vom 11. Juni 2010 auf "Maßnahmen im Rahmen des Straßen-
Instandsetzungsprogramms 2010" 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Dem Antrag der CDU-Fraktion auf Anhebung der Mittel für die 
Straßeninstandsetzungen um 75.000 Euro auf 200.000 Euro wird nicht zugestimmt. 
 
 
 
Begründung 
 
In ihrer Haushaltsrede 2010 hatte die CDU-Fraktion die Anhebung der Mittel für 
Straßeninstandsetzungen von 125.000 Euro auf 200.000 Euro beantragt, falls die 
Kreisumlage niedriger ausfällt als im Haushalt der Gemeinde Eitorf veranschlagt. 
Seinerzeit wurde nicht über den Antrag abgestimmt, da eine Entscheidung über die 
Höhe der Kreisumlage ausstand. 
 
Zwischenzeitlich steht fest, dass sich der Umlagesatz der allgemeinen Kreisumlage für 
2010 auf 35,59 %  beläuft. Im Haushalt der Gemeinde waren dagegen  37,03 % 
vorgesehen. Der Haushalt 2010 wird daher um  einen Betrag in Höhe von 285.748 
Euro entlastet. Gleichwohl hat die Verwaltung den o.a. Antrag nicht vor der 
Sommerpause zur Beratung und zur Entscheidung vorlegelegt, da es galt, andere 
Haushaltsparameter im Auge zu behalten. Zwischenzeitlich hat sich leider bestätigt, 
dass die Gemeinde Eitorf in 2010 mit einem Ertragsausfall im Bereich des 
Gemeindeanteils an der Einkommenssteuer um etwa 600.000 Euro rechnen muss. 
Entsprechende konkrete Zahlen wurden den Mitgliedern mit dem zweiten 



Quartalsbericht 2010 mitgeteilt. Der Ergebnisplan 2010 wird demnach nach heutigen 
Erkenntnissen insgesamt schlechter abschließen, als geplant. 
 
Aus diesem Grunde sieht die Verwaltung nach wie vor keinen finanziellen Spielraum, 
um den Antrag der CDU-Fraktion auf Anhebung der Mittel für die 
Straßenunterhaltung zu befürworten. 
 
Hierbei spielt ebenfalls eine Rolle, dass zwar die Mittel für Straßeninstandsetzungen 
zum Haushalt 2010 um 75.000 Euro gekürzt wurden, jedoch gleichzeitig der gleiche 
Haushaltstitel um einen Betrag in Höhe von 142.000 Euro auf nun 267.000 Euro für die 
Sanierung von Stützmauern angehoben wurde. Bei Sachkonto 522101 stehen im 
Produkt 12.01.02 – Unterhaltung von Verkehrsflächen somit sogar 67.000 Euro mehr als 
in 2009 zur Verfügung. 
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Antrag der CDU-Fraktion vom 11.06.2010: Antrag auf Maßnahmen im Rahmen des Straßen-
Instandsetzungsprogramms 2010 
 


